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  1. 20.03.2010    weiblich   Lizenz   Sprung bei PINK BOOGIE. Im Endanflug in ca. 5 m Höhe kollidiert  
 (Österreich)    (37 Jahre alt)   (ca. 500 +Sprünge) die Verletzte mit einem im Endanflug befindlichen deutschen Springer. 

10 Jahre im Sport   Beide stürzen aus ca. 3 – 5 m Höhe zu Boden. Der Springer bleibt weit- 
             gehend unverletzt. Die Springerin erleidet schwere Verletzungen und wird  

ins Krankenhaus geflogen. Hauptschirm: SABRE 150 
 

 
  2. 02.04.2010    männlich    Lizenz   2. Sprung des Tages mit eigenem Fallschirmsystem nach fast 7 monatiger 
      (40 Jahre alt)   (ca. 65 Sprünge)  Sprungpause. Letzte Drehung viel zu tief angesetzt und hart am Boden  

3 Jahre im Sport aufgeprallt. Rippen und mehrere Wirbel gebrochen. Hauptschirm: 
CAYENNE 170 

  
 
  3.  05.04.2010    männlich   Lizenz   Nach AFF-Schulsprung dreht der Sprunglehrer viel zu tief ein und schlägt  
      (42 Jahre)   (ca. 2.200 Sprünge) hart auf dem Boden auf. Fußgelenk und Oberschenkel gebrochen. 
          13 Jahre im Sport  Hauptschirm: PILOTE 124 
 
 
..4. 25.04.2010    männlich   Lizenz   Nach normalem Sprungverlauf und Schirmfahrt gerät die letzte Drehung zu
      (26 Jahre)   (ca. 650 Sprünge)  tief. Der Versuch, den Landeanflug noch mit einer Vollbremsung mittels 
          ?? Jahre im Sport  beider Steuerleinen zu retten, misslingt und führt zu einem High-Speed- 

Stall der Kappe mit hartem Aufschlag. Oberschenkelbruch. 
             Hauptschirm: DEMON 90  
 
.. 5. 29.05.2010     männlich    Lizenz   Sprung aus 1.200 m GND. Springer gerät in unkontrollierte Freifalllage.  
      (?? Jahre)   (ca. ?? Sprünge)   AAD öffnet den Reserveschirm. Springer zeigt keine Reaktion und Steuer- 
          ?? Jahre im Sport  bewegung und landet hart auf einem Feld. Schwere innere Verletzungen  
             mehrere Frakturen.  
 
 
 


